
„Wolfsburg verträgt noch mehr Farbe“:
Ehme de Riese ist vom bunten Weg begeistert
Der Optiker wünscht sich jetzt, dass die Fassaden noch farbenfroher werden

WOLFSBURG. Rosa, Orange,
Blau: Der Kaufhof ist in den ver-
gangenen Tagen immer bunter
geworden. Am vergangenen
Samstag wurde die farbenfrohe
Bodenbemalung im Beisein von
Oberbürgermeister Dennis
Weilmann (CDU), Wirtschafts-
dezernent Jens Hofschröer, Ver-
treterinnen und Vertretern der
Stadt Wolfsburg, der Wolfsburg
Wirtschaft und Marketing
GmbH (WMG) sowiedesVereins
„Wir für den Kaufhof“ offiziell
eingeweiht. Optiker Ehme de
Riese, der selbst gern extrava-
gant und bunt angezogen ist, ist
begeistert von den attraktiven
Motiven. „Das ist eine coole Idee
für den Kaufhof und ein gelun-
genererster Schritt, umdieKnei-
penmeile aufzuwerten“, betont
er.

Künstler haben dort den Bo-
den knallbunt gestaltet. Damit
die Farbe schön glänzt, wurden
zwei Schichtenaufgetragen. Zu-
vor hat man die Steine gründlich
gereinigt und eine spezielle
Grundierung aufgetragen. Zwi-
schenzeitlich standen die Künst-
ler schon unter Zeitdruck, weil
sie immer wieder warten muss-
ten,bisdie Farbe trocknete. Jetzt
ist das Kunstwerk fertig und
kann von jedermann begangen
werden.

SIEHT DER KAUFHOF SO AUS
WIE AUF IBIZA?

Die Idee der „Endless Color
Road“, angelehnt an eine far-
benfrohe Straße in St. Antonio
auf der spanischen Urlaubsinsel
Ibiza, kam von Immobilien-In-
vestor Teja Schönberger. Laut In-
stagram hält sich der Wolfsbur-
ger aktuell auf der Insel auf und
ist deshalb nicht bei der Eröff-
nung dabei. In dem Video zeigt
er die bunte Straße auf den Ba-
learen. Demnach sei die Straße
seit 23 Jahren bunt und sehe im-

ben.“
Einige Immobilien stechen

zwischen den schwarzen Fassa-
den bereits hervor. Beim Burger-
Restaurant „The Smash Bro-
thers“ dominiert Gelb, beim Lo-
kal „Cielo“ die Farbe Petrol. Teja
Schönberger gehören mehrere
Immobilien im Kaufhof nahe der
Kantallee. Dort sollen laut dem
Immobilieninvestor auch noch
die Fassaden bunt werden.

DAS SAGEN DIE GASTRONOME
UND GÄSTE

Kymon Schmittke, Betreiber des
Burger-Restaurants, ist begeis-
tert, dass das Projekt so schnell
umgesetzt wurde. Ihm zufolge
muss aber auch noch mehr auf
der Kneipenmeile getan wer-
den. „Alle Gastronomen müs-
senmitziehenundvor ihrer eige-
nen Tür kehren, beispielsweise
aufräumen und Unkraut zup-
fen“, fordert Schmittke.DieMit-
arbeiter vom koreanischen Res-
taurant „Kimchi Gang“ gehen
mit gutem Beispiel voran: Jeden
Vormittag fegen sie vor der Tür
und zwischen den bunten Ti-
schen. Auf dem Kehrblech lan-
den beispielsweise Papier-
schnipsel und Zigarettenpa-
ckungen.

Bei einernicht repräsentativen
Umfrage unter den Gästen hör-
te unsere Zeitung am Samstag-
abend keine kritischen Stim-
men. Die Besucher der Kneipen-
meile sindüberzeugt vomneuen
Flair. „Das sieht perfekt aus,
endlich wird Wolfsburg belebt“,
sagt zum Beispiel Andrea (57).

Der bunteWeg ist ein gemein-
sames Projekt der Stadt Wolfs-
burg, der Wolfsburg Wirtschaft
und Marketing GmbH und des
Vereins „Wir für den Kaufhof“.
DieAkteurehoffen,dass sichder
Kaufhofwieder zu einemattrak-
tiven und lebendigen Aufent-
haltsort entwickelt.

mer noch toll aus. Die Muster er-
innern tatsächlich ein wenig an
den bunten Weg in Wolfsburg.
Aber im Kaufhof können wegen
der Kamera-Überwachung kei-

ne Sonnensegel aufgespannt
werden, und die Häuser sehen
auch viel unterschiedlicher aus
als im Urlaubsparadies. Zudem
sind die Gebäude viel weiter

weg von dem bunten Weg.
Um die Verbindung zu schaf-

fen, hat Ehme de Riese einen
Wunsch. „Jetzt lechzen die Fas-
saden nach Farben“, betont der

Optiker. Dank ihm gibt es in der
Kaufhofpassage bereits viele
bunte Fassaden. Demnach
könnte eine schöne bunte Linie
in der Innenstadt entstehen. De

Riese ist überzeugt: „Wolfsburg
verträgt noch mehr Farbe, weil
eine schöne Gestaltung von Le-
bensfreude zeugt. Und im Kauf-
hof soll es die auf jeden Fall ge-

"Das sieht schon toll aus": Ehme de Riese schaut sich die bunte Straße im Kaufhof an. Foto: Gero Gerewitz
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